
Gemeinde Alfhausen Alfhausen, den 6. Oktober 2026 

 

N i e d e r s c h r i f t 

 
über die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Sport und Soziales 

am Mittwoch, den 09.09.2026, um 18:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Alfhausen, Bremer Tor 8, 49594 Alfhausen 

(ALFAJSS/021/2026) 

 

Anwesend: 

  
 Mitglieder 

    Feldkamp, Thorsten   
    Hüls, Siegfried   
    Kleine Starmann, Eva-Maria   

    Mecklenfeld, Matthias   
    Terheide, Andreas   

    Uphaus, Stefan   
   Agnes Droste (als Vertreterin für Stefanie Große Starmann) 

 

 
 
Entschuldigt fehlen: Stefanie Große Starmann 

 
 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung 

 

Die Ausschussvorsitzende Kleine Starmann begrüßt die anwesenden Aus-
schussmitglieder und die Zuhörer und eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr.  

 
 
 

 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der anwesenden Mitglieder 

und der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung 

 
Durch die Ausschussvorsitzende werden die ordnungsgemäße Ladung und die 

Beschlussfähigkeit festgestellt. Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig 
genehmigt.  
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3. Beratung und Beschlussfassung über die Übernahme von Verbrauchs- 
und Nebenkosten des Jugendtreffs 

 

BGM Droste erläutert, dass es kürzlich Gespräche mit der Kirchengemeinde als 
Eigentümerin des Jugendtreffs gegeben hat. Da die Kirchengemeinde aktuell 

alle Unterhaltungskosten des Gebäudes allein trägt wurde die Zahlung einer 
monatlichen Miete diskutiert. Dies wurde jedoch von der Gemeinde aufgrund der 
damaligen Teilfinanzierung des Baus durch die Gemeinde abgelehnt. Grund-

sätzlich sei man jedoch bereit, sich an den Verbrauchs- und Nebenkosten, die 
auch durch die Nutzung des Jugendtreffs entstehen, zu beteiligen. Anhand der 

anfallenden Kosten für Strom, Gas, Grundsteuer, Müll und Reinigung erscheint 
ein pauschaler Betrag in Höhe von 300,00 € ab Anfang 2027 als angemessen. 
Die gesamten Unterhaltungskosten des Gebäudes belaufen sich auf ca. 

15.000,00 € pro Jahr.  
 
Der Jugend-, Sport- und Sozialausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde 
einstimmig, für die Nutzung des Jugendtreffs eine monatliche Pauschale 
für Verbrauchs- und Nebenkosten in Höhe von 300,00 € an die Kirchenge-

meinde zu zahlen.  

 

 
 
4. Beratung über den Dorftreff 

 
Ausschussvorsitzende Kleine Starmann erläutert, dass die Gemeinde Ursula 
Flebbe und Illona Widera als Mitarbeiterinnen für den Dorftreff eingestellt habe. 

Die Eröffnung des Dorftreffs findet am 02.10. statt. Aktuell läuft noch die Suche 
nach einem passenden Namen. Für die Eröffnungsfeier konnten Fördermittel im 

Rahmen der Interkulturellen Woche eingeworben werden. Die Ausstattung des 
Dorftreffs erfolgt im Wesentlichen aus Sachspenden. Im alltäglichen Betrieb ist 
geplant, dass sich auch Angebote des Dorftreffs und der Markthalle ergänzen. 

Das Mittagsangebot der Markthalle bleibt erhalten. Denkbar ist auch, beide Ein-
richtungen baulich zu verbinden. Auf Nachfrage von Ratsherrn Hüls teilt BGM 

Droste mit, dass beide Mitarbeiterinnen im Rahmen einer geringfügigen Be-
schäftigung mit ca. 8 Std./ Woche eingestellt wurden. Bei der grundsätzlichen 
Ausrichtung des Dorftreffs sei wichtig, dass auch das Ehrenamt gestärkt werde 

und der Dorftreff eine Ergänzung, jedoch keine Konkurrenz zu ehrenamtlichen 
Angeboten darstelle.   

 
 
 

 
5. Anfragen und Anregungen 

 
Bei der Aktion Familienstimmen 2026 des BSB e.V. durften Kinder Vorschläge 
machen, wie das Leben und das Angebot in der Gemeinde verbessert werden 

könnten. Viele Vorschläge wie ein Kino oder ein Freibad seien zwar nicht ohne 
Weiteres umsetzbar, jedoch waren häufig auch die Spielplätze und deren Aus-

stattung ein Thema. Grundsätzlich sei zu diskutieren, ob die Anzahl der Spiel-
plätze zugunsten eines großen Spielplatzes mit attraktiver Ausstattung reduziert 



3 

werden könnte. Laut Ratsherr Mecklenfeld können Spielplätze so zu zentralen 
Treffpunkten eines Ortes werden. Sinnvoll wäre es laut Ratsherrn Uphaus, in der 
zukünftigen Ratsarbeit eine Strategie zur Aufwertung des Spielplatzangebotes 

entwickeln. 
 

BGM Droste teilt mit, dass die Samtgemeinde Bersenbrück die Auflage eines 
Wimmelbuches zu 1.000 Exemplaren plane. Weiterhin teilt sie mit, dass am 
12.11.2026 die offizielle Schlüsselübergabe der KiTa am Dorfplatz stattfindet. 

 
Da keine weiteren Anregungen oder Anfragen vorgebracht werden, bedankt sich 

die Ausschussvorsitzende Kleine Starmann und schließt die Sitzung um 18.54 
Uhr.  
 

 
 

 
 
 

 
   _________________________                _________________________ 

          Bürgermeisterin          Ausschussvorsitzende/r 
 
 

 
 
 

 
  _________________________                           _________________________ 

                                                               Protokollführer 
 
 


